
37° Grad Reportage "Immer am Limit" Lehrer und ihr
harter Job
Beitrag von „Meike.“ vom 8. Oktober 2008 22:25

Zitat

Vielleicht liegt das ja an der Öffentlichkeit bzw. diversen Studien, die die Meinung
verbreiten, dass ein ausgebrannter Lehrer ein schlechter Lehrer ist und dass ein Lehrer,
den der Beruf kaputtgemacht hat, selbst schuld ist.

Nein, da hast du recht. DEN Eindruck sollte man so auch nicht aufkommen lassen und das
wollte ich auch nicht ausdrücken.
DIESE beiden Kandidaten erschienen mir typische Fälle von Selbstausbeutung bzw.
Verleugnung des Tributs, den der Job fordern kann, wenn man keine Grenzen zieht - vor allem
der Kollege und seine Frau.

Es gibt natürlich genug Kollegen, bei denen ungünstige Konstellationen an der Schule / Mobbing
seitens Eltern/Kollegen/SL oder das Zusammentreffen der teils mörderisch hohen
Anforderungen des Jobs mit privatem Unglück oder Krankheit zum burn-out führen, völlig
unverschuldet, bzw. fremdverschuldet.

Nur, diese Menschen wurden hier nicht dargetellt und nur über die beiden dargestellten sprach
ich.
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